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Vorlagen
für die Atzung der Stadtverordnete

Montag den 7 Januar 1878 Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Berathung und Beschlußfassung über
1 die Einführung und Verpflichtung der neugewählten

Stadtverordneten

2 die Neuwahl des Büreaus
3 die Wahl der Kommissionen
4 die Genehmigung der Fluchtlinie für den Umbau aus

dem Grundstücke Geiststraße Nr 68 und die Bewilli
gung einer Terrain Entschädigung

5 die Genehmigung der Fluchtlinie für den Neubau auf
dem Grundstücke Leipzigerstraße Nr 70/71 und die
Überlassung von 0,515 m Meter Straßenterrain

S Feststellung der Spezial Etats pro 1 April 1878/79
a der Gottesackerkasse
d des Siechenhaussouds
o der Gymnasialkasse
ä der Quartieramtskasse

Geschlossene Sitzung
7 die Anstellung einer Lehrerin
8 die definitive Anstellung eines Kanzlisten bei der Po

lizei Verwaltung
Der Vorsteher der Stadtverordneten Bersammlnng

Göcking

Berlin den 3 Januar
Die Erklärungen von Arbeiter und Volksversamm

lungen von Handelskammern und anderweitigen Vertretungs
körpern in England welche die Regierung des Landes vor
einem entscheidenden Schritte in der orientalischen Frage
warnen der die Neutralität des Landes gefährden könnte
nehmen wie der Telegraph berichtet von Tag zu Tag zu
Wenn das Kabinet des Lord Beaconsfield sich wirklich mit
dem Gedanken einschneidender Maßregeln im antirussischen
Sinne trug so wird eine solche geplante diplomatische Aktion
welche den Keim zu ernsten militärischen Maßregeln in sich
bergen konnte jedenfalls in hohem Grade beeinträchtigt und
gelähmt wo nicht ganz unmöglich gemacht durch dieses
energische Hervortreten des öffentlichen Geistes im Sinne
der Erhaltung des Friedens Vergleicht man mit dieser
Stimmung in weiten Kreisen der englischen Nation die
höfliche aber kühle Haltung mit welcher Rußland die Me
diation des britischen Kabinets aufgenommen hat und er
wägt man den Mangel jeder Unterstützung des englischen
Vermittlungsversuchs seitens der andern europäischen Mächte
namentlich auch die ablehnende Haltung Frankreichs den
englischen Sondiruugen gegenüber so wird der Schluß nicht

Gewonnen nnd verloren
Novelle von E v Dincklage

DaS Kleid und der breite Filzhut der Malerin waren
in der Farbe dem Gesteine so ähnlich zwischen welchem das
junge Mädchen saß daß mancher Spaziergänger über die
Brüstung des schmalen Fußweges der mühsam am Meeres
ufer entlang gaugbar erhalten wird herabblickte ohne sie zu
bemerken Sie hatte ihren Malapparat auf eine der un
zähligen größeren und kleineren von der Brandung zerrisse
nen und ausgewaschenen Felszacken gelegt die sich überall
längs der Küste den gegen sie aufschäumenden und das
Steingeröll grünlich überstürzenden Wellen entgegen stemmen
Die weiße kleine Hand auf welcher ein paar Farbenflecke
wie die Tupfen auf einer Blume lagen malte emsig vorn
die braungrauen entsetzlich starren Felsen dann ein blaues
blaues Meer aber so wunderblau wie es nur der Farben
kasten und das südliche Sonnenlicht geben wollen Dann
eine dreifache Bergreihe mit gelbweißen Kuppeln darüber
das war der ewige Schnee der Gletscher und die Berge
welche ordentlich auf der Wanderung quer über das Meer
begriffen schienen so schön nahe sehen sie aus Die Ri
viera di ponente an der Mentone Monacco Nizza und all
die andern Hospitäler der Reichen liegen der armen Rei
chen in ihrem Krankenparadiese Die Malerin fügte nun
auch noch eine Pinie hinzu tiefgrün in den blauen Himmel
strebend Die Pinie wuchs eigentlich nicht auf dem gefähr
lichen Standpunkt welchen ihr die Phantasie des hübschen
Köpfchens zuerkannte aber wer wird denn daheim in öster
reichisch Schlesien oder Mähren da wohnte der Groß
vater wissen ob die Pinie dort oder wo anders wur
zelte Sie konnte da stehen das genügte

Das Sonnenlicht und die junge Künstlerin schienen ge
wettet zu haben wer von ihnen die meisten und lebendigsten
Farben hervorzaubern konnte der Sonnenschein lachte aus
allen Ecken und tanzte blitzend über die Wogen und flim
merte auf den Steinen und breitete sich triumphirend über
die Berglehne wo die Häuser und Kirchen aus den Oliven
und Orangengärten hervorschimmern der Sonnenschein hatte
a doch die Wette gewonnen denn die kleine Dame hatte

voreilig scheinen daß der neueste Coup Disraeli s mit dem
er einen Separatfrieden zwischen Rußland und der hohen
Pforte der letzteren ersparen wollte vor der Hand wenigstens

wie wir gleich nach dem Bekanntwerden des Mediations
anerbietens hervorheben zu dürfen glaubten gar keine Aus
sicht auf Erfolg hat Der neue französische Minister des
Auswärtigen Herr Waddigton zeigt nicht die mindeste Lust
sich die Hände zu verbrennen indem er für England Kohlen
aus dem Feuer holt und er wird in dieser politischen
Jdeenrichtung so ziemlich von allen Parteien des Landes
unterstützt Man hört übrigens daß die Reise Gambetta s
nach Italien und seine Unterredungen mit dortigen Staats
männern auch der orientalischen Frage namentlich der Er
wägung der Interessen nicht fern steht welche die bis jetzt
bedeutendsten Mittelmeermächte Frankreich und Italien
gegenüber dem englischen wie dem russischen Einflüsse in
diesem größten Seebecken etwa zu wahren haben Beiden
gilt England als ein Eindringling in das Mittelmeer welcher
hochwichtige Positionen bereits inne hat und dessen Macht
fülle daselbst man nicht gern ins Ungemessene anwachsen
lassen möchte während man Rußland das durch die Eröff
nung der Dardanellenstraße erst in jenes Meer einzudringen
bestrebt ist willkommen zu heißen grade keinen Grund hat
schwerlich aber mit solcher Eifersucht und Sorge zu betrach
ten hat wie England

Wie unterrichtete Personen erzählen wird der Prä
sident des Reichskanzleramts Staatsminister Hofmann sei
nen Abschied fordern Man bringt diesen Entschluß des
Ministers mit der Reise des Herrn v Bennigsen nach
Varzin in Verbindung

Briefsendungen c für S M Schiff Medusa
sind vom 4 d Mts ab bis auf Weiteres nach Curaoao zu
dirigiren S M Glattdecks Korvette Augusta 10 Ge
schütze Kommandant Korv Kapitän Hassenpflug hat Sidneh
am 15 September 1877 Nachmittags verlassen und ist am
4 Oktober vor Nukualofa auf den Tonga Inseln zu Anker
gegangen

Straßburg i/E 1 Janur Der jüngst verstorbene
ehemalige Bezirkspräsident des Oberelsaß Freiherr von der
Heydt hat in seinem Testament der Reichsuniversität eine
beträchtliche Summe zur Errichtung eines Stipendiums für
solche Stuvireude vermacht welche in Elsaß Lothringen ge
boren sind und sich dem Verwaltungsdienst ihrer engeren
Heimath widmen wollen Bisher haben sich so gut wie
gar keine Elsässer der Verwaltungscarriöre zugewendet Von
der sogar im Abnehmen begriffenen Zahl von durchschnitt
lich 100 per Semester studireuden Elsaß Lothringern gehören
die meisten der theologischen und der medizinischen Fakultät
an Nur wenige studiren Jurisprudenz und auch dann nur
um die Advokatur zu ergreisen

das Niedlichste und Keckste der ganzen Riva vergessen nicht
etwa den ehrbaren Gropallothnrm mit seinem weitgespannten
Brückenbogen nicht das bläuliche Vorgebirge Porto fino mit
seinen malerischen kühnen Linien nicht die Segelschiffe die
hier und da über den Wasserspiegel flatterten das alles
sah sie mit ihren weitblickenden blauen Augen die Malerin
das alles malte sie von allen Seiten in allen Beleuch
tungen bis zum blutrothen goldgelb geränderten Sonnen
untergang aber sich selbst sah und malte sie nicht darüber
lachte der Sonnenschein eben

Du sagte auf einmal die Künstlerin glaubst du
ich könnte eine Palme anbringen eine Aloe steht schon da

Sie war nämlich nicht allein Hart an der Mauer
welche den Fußpfad stützte hatte das Wasser eine mulden
artige Vertiefung gegraben deren Kies mit einem schwachen
grünen Anflug den jede neue Sturmfluth zerstörte überdeckt
war In dieser Senkung lag das lichtblonde Haupt auf
einem grün und blau karrirten Plaid gebettet ein schmäch
tiger junger Mann mit einem feinen bleichen Gesichte
das durch die rothen zart gefärbten Wangen beinahe wie
eine hübsche Maske aussah Bei dem künstlerischen Zweifel
der Fragenden schlug der Angeredete ein paar leuchtend
blaue Augen auf und erwiderte zerstreut Ja ja

Sie hielt überlegend das Bild auf Armeslänge von
sich ab und sagte dann erfreut Nein ich will eine leben
dige Staffage anbringen etwa ein paar im Wasser stehende
Wäscherinnen das paßt sehr gut auf zehn Minuten nur
verlasse ich dich um die ersten besten die ich antreffe zu
skizziren glücklicher Weise pflegt jedes Rinnsal das zu Meere
fließt in seinem kleinen Naturbassin immer einige Reinlich
keitspriesterinnen zu beherbergen Weißt du Eduard ich
werde sie unbemerkt zeichnen leicht aufgeschürzt die albernen
Dinger sind sonst sofort affektirt und nehmen eine Pose für
ihre Verewigung an Thut dir die Sonne gut mein her
ziger Bub

Recht gut denk nicht an mich Lidh ich bin ein
so langweiliger Gesell daß ich schon nichts Gescheidteres be
ginnen kann als immer schlafen

O du holst alles Versäumte nach wenn du erst ge
sund und stark bist leb wohl Lieber und fall mir nicht

Pest 3 Januar Die liberale Partei brachte dem
Ministerpräsidenten Tisza aus Anlaß des Jahreswechsels
ihre Glückwünsche dar und sprach demselben zugleich ihr
Vertrauen aus Der Ministerpräsident erwiderte mit einem
Appell an den Patriotismus der Partei und mit der Zu
sicherung daß er eine baldige Lösung der schwebenden Aus
gleichsfragen mit aller Macht nur mit Hilfe der Majorität
der Legislativen anstreben werde Die Antwort des Mini
sters wurde mit lauten Eljenrnsen aufgenommen

Petersburg Unter dem Titel Kriegsgedanken des
Grafen Beaconsfield bringt der Golos einen Leitartikel
worin ausgeführt wird daß das englische Volk wenig von
der Politik seines leitenden Staatsmannes erbaut ist und
wenn in der Politik die Angelegenheiten durch das Gesetz
der Majorität entschieden würden so könnte man fest voraus
sagen daß die vorzeitige Zusammenberufung des englischen
Parlaments England nicht in einen Krieg mit Rußland
hineinziehen wird Indeß wer mit der fast sprichwörtlich
gewordenen Gewandtheit des Lord Beaconsfield und mit
seinem geschmeidigen Verstände bekannt ist der kann noch
einigen Zweifel in dieser Beziehung hegen Dem edlen Lord
ist es sehr wohl bekannt daß die öffentliche Meinung nicht
seine aggressiven Pläne gegen Rußland seine Sympathie für
die Türkei theilt Ihm ist es gleichfalls nicht unbekannt
daß gegen diese Meinung aufzutreten unmöglich ist Doch
er weiß wie lebendig in seinem Lande das Gefühl des
Stolzes und der nationalen Eigenliebe ist Diese Eigenliebe
durch eine der Zufälligkeiten zu erregen die häufig genug
im Kriege eintreten wenn die militärischen Uniformen einer
befreundeten Macht in einiger Entfernung schwer erkennbar
sich in den Reihen des Feindes befinden auf den geschossen
wird dieses mag eine vielleicht schon zeitig vom schlauen
Minister gemachte Berechnung sein Rußland muß sich
jedenfalls vor Ueberrafchung schützen Hierzu würde es wie
der Golos hinzufügt hinreichen wenn Rußland jetzt dem
londoner Kabinet ohne Umfchweif erklären würde daß es
jede Art von Hülfe und Unterstützung die der Türkei direkt
oder indirekt unter irgend welchem Vorwande erwiesen wird
für einen oasus bslli ansehen wird Mindestens würden wir
in diesem Falle schon vor der Eröffnung des Parlaments
wissen was wir zu erwarten haben

London 3 Januar Die Morningpost erfährt
daß der gestrige Kabinetsrath dahin übereingekommen sei
die russische Antwort auf das Vermittelungs Anerbieten
Englands nicht als den Schluß der englischen Aktion zu
betrachten Es sei beschlossen worden vor der Uebermitte
lung der russischen Antwort an die Pforte in Petersburg
anzufragen welche Bedingungen für einen Waffenstillstand
die russischen Kommandeure zu fordern instrnirt seien
Heute findet abermals ein Ministerrath statt

etwa da hinunter Sie strich durch sein weiches Helles
Haar und kletterte elastischen Schrittes vollends zum Fuß
pfade empor von wo aus sie recht geschickt den nächsten
Waschplatz umschlich und in nächster Nähe Stellung nahm
Es traf sich gut daß statt der üblichen Greisinnen dieses
Mal ein paar schwarzäugige bronzesarbene junge Italiene
rinnen dastanden deren frische Stimmen nahe genug ertönten
um dem Ohre der Malerin verständlich zu werden Sie
kannte diesen Dialekt ihr verstorbener Vater der österreichi
scher Offizier war hatte in Venedig in Garnison gelegen
und von dort war der Familie eine Dienerin gefolgt die
so treu an ihrer Pflegebefohlenen der Signorina Lidy als
an ihrer Muttersprache hing und diese Dienerin stammte
aus dem nahen Genua

/Natürlich kaufe ich mir einen Schleier einen schönen
großen Francesco sagt mir täglich es sei eine Schande daß
die schöne Tonietta mit einem solchen Fetzen als dem mei
nen auf den Haaren zur Kirche gehe

Francesco soll den Mund halten oder dir einen besse
ren schenken sagte die andere Wäscherin und stampfte
zornig mit den nackten Füßen auf die Wäsche die neben ihr
im Wasser lag

Francesco ist selbst arm entgegnete Tonietta sorg
los und mein Vater leidet s nicht daß ich Geschenke an
nehme weißt du denn er sagt der Vater einer so schönen
Tochter könnte dieselbe nicht unter dem Preise Hergeben

Hm hustete die Andere du schätzest dich wahr
lich nicht unter dem Preise

Warum sollte ich den Schleier bekomme ich wenn
ich dem Vater seine Barke voll Tabak hineinbringen helfe
und das geschieht heute Abend sie lachte zuversichtlich

Heilige Madonna heute Abend bei Hellem Mon
denschein die Andere rief das höhnisch

Bei Hellem Mondenschein versicherte die schöne
Toinetta sich aufrichtend und stemmte die Arme in die
Seite

Und wo willst du die Tabakballen verstecken In
deinen Schuhen die du immer so klein machen läßt oder
zwischen deinen Zöpfen mit denen du so gern prunkst
Vielleicht dürfte doch die Finanzwacht am Gropallothurm



Der Standard sowie die liberalen Morgenblätter
sprechen sich sehr befriedigt über die Rede des Staatssekre
tärs Carnarvon aus Die Times meint dieselbe sei
dazu angethan die Beunruhigung und die Ausregung im
Lande endgiltig zu beschwichtigen Times glaubt eine
Politik welche durch solche staatsmännische Ansichten und
Prinzipien geleitet würde wie sie Carnarvon dargelegt habe
würde die einmüthige Unterstützung des Landes finden Die
Daily News spricht sich im gleichen Sinne aus

Rom 3 Januar Gambetta ist heute Nachmittag
wieder abgereist nachdem derselbe heute Vormittag vom
Könige empfangen worden war

Petersburg 3 Januar Offizielles Telegramm aus
Bogot 2 d Nach achttägigem anstrengenden Kampfe gegen
Frost Schnee und Sturm und gegen das bergige Terrain
hat General Gnrko den Balkan überschritten und ist mit
seinem Korps in die Ebene von Sofia hinabgestiegen Am
31 v Mts besetzte der General nach einem hartnäckigen
Kampfe bei Taschkosen welcher bis 6 Uhr Abends dauerte
die befestigten Positionen dieses Ortes mit Ausnahme einer
Redoute bei einem Wachtposten In der Nacht verließen
die Türken sämmtliche Positionen Am 1 d früh begannen
die Russen die Verfolgung des Feindes und besetzten Arab
konak Schandernik und Dolni Komarzi Ein Theil der
russischen Infanterie drang in der Richtung auf Petrikioi
vor ebendahin auch die Garde Kavallerie über Bolowo und
Tscherkesskioi Den übrigen Theil der ermatteten Mann
schaften ließ General Gurko ausruhen und begann sodann
den Vormarsch gegen Sofia Am 1 d mußte sich das De
tachement von Etropol mit dem Detachement von Tschelo
peja unter General Brock vereinigen um nach Möglichkeit
die Türken von Petritschewo abzuschneiden Der Verlust der
Türken am 31 v Mts betrug 700 Todte und Verwun
dete Unter letzteren befindet sich der Kommandeur des
Volhynischen Regiments General Mirkowitsch

Petersburg 3 Januar Offizielles Telegramm aus
Bogot vom 2 Januar Der Kampf der Serben und Tür
ken bei Pirot am 28 v Mts w ar äußerst hartnäckig und
blutig Die Türken waren zwölf Tabors stark und gingen
aus Sofia zurück Der kommandirende Pascha wurde ver
wundet und ließ seine Truppen im Stich Die Türken ha
ben in den Tagen vom 24 bis 28 Dezember mindestens
900 Mann verloren Die Serben erbeuteten 24 Geschütze
ihr Verlust an Todten und Verwundeten beträgt 700
Mann

Wien 3 Januar Die Polit Korresp meldet aus
Bukarest schon vor einiger Zeit seien von türkischer Seite
vertrauliche Anknüpfungen im russischen Hauptquartier wegen
eines Waffenstillstandes versucht worden jedoch resultatlos
gewesen Im russischen Hauptquartier sei die Ansicht vor
herrschend daß man ein entsprechendes Aequivalent für die
Vortheile erhalten müsse welche die Pforte durch einen
Waffenstillstand erlangen würde der der Organisirung der
türkischen Streitkräfte zu Statten käme

Wien 3 Januar Telegramme der Presse aus
Sistowo 2 d Seit gestern sind alle Donaubrücken auf
das linke User geschafft worden Desertirte Tscherkessen
berichten bei dem Korps des Generals Gurko daß bei dem
türkischen Korps bei Sofia Mangel an Lebensmitteln und
Winterkleidern herrsche Das Korps zählt 27,000 Redifs
und Baschibozuks sowie 2000 Tscherkessen

Aus Halle und Umgegend
Richard Tiirschmann gedenkt in den nächsten

Tagen den Kaufmann von Venedig hier in Halle zu sprechen
Es ist unnöthig auf die hohe Bedeutung dieses Recitators
noch besonders hinzuweisen Das große Aufsehen das er
vor Jahressrist bei uns erregte ist noch in frischem Ge
dächtniß auch hat sich unser Blatt in einer Reihe von Ar
tikeln eingehend mit ihm beschäftigt Wer ihn schon gehört
hat wird Verlangen tragen ihn wieder zu hören wer ihn
noch nicht kennt thut gut die Bekanntschaft dieses wunder
bar begabten Künstlers zu machen In Betreff des Kauf
manns von Venedig wird uns von einem Kenner versichert
daß dies Stück zu den hervorragendsten Leistungen des Man
nes gehöre und sowohl um der geschickten von tiefem Ver
ständniß zeugenden Redaktion willen als auch wegen der vor
trefflichen Charakteristik der einzelnen Personen die höchste
Aufmerksamkeit verdiene

sich wundern wenn du spät Abends mit solch einem Kopf
putze Spazierfahrten auf dem Meere machst

Was verstehst denn du davon Gigia ich gehe gar
nicht mit dem Vater sondern ha ha erräthst du
nichts Der lustige Giuseppe hat heute Nacht die
Wache dahinunter ein hübscher Bursch xsr Laceo
nun

Nein zögerte die Andere wenn nicht etwa
Ja etwa etwa Ich habe währenddem ein Stelldichein

mit dem Aufpasser und da müßte es doch mit dem Teufel
zugehen wenn

Von Aioriw rief eine wohlklingende Tenorstimme
von oben auf die Mädchen Hinunter Beim Blute der
Märtyrer er ist es selbst sagte Tonietta und wusch
mit ungeheurem Fleiße

Nun wovon war die Rede lachte Giuseppe Ihr
erschrakt ja so heftig ihr losen Vögel

Ich kann s nicht laut sagen erwiderte Gigia aber
ich flüstere dir s wart nur Sie hielt ihre beiden Hände
vor den Mund und rief durch dieselben mit schmetternder
Stimme Von ihrem Liebsten redete die Tonietta

Der Glückliche seufzte Giuseppe heuchlerisch Und
hat die Signorina Antoinette seinen Namen genannt

Wart einmal schien sich Gigia zu besinnen sie
nannte ihn nannte ihn richtig Giuseppe heißt er

Fortsetzung solgt

Näheres über Art und Zeit der Recitation wird durch
die Zeitungen bekannt gemacht werden Wir können dem
geehrten Publikum den Besuch derselben aus voller Ueber
zeugung empfehlen

Die musikalische Ausführung von Schülern
des Stadtghmnafiums zum Besten des Diakonissen
hauses und Brunnendenkmals fand gestern Morgen im Saale
der Schule unter recht zahlreicher Betheiligung nach dem
mitgetheilten Progamme statt Wir erfreuten uns an der
Frische und Lebendigkeit des Vortrags verbunden mit ent
schiedener Fertigkeit und Sauberkeit Der Beifall den die
einzelnen Nummern ernteten war ein wohlverdienter und
reicher Hoffentlich ist durch die Aufführung auch ein erfreu
liches Materielles Resultat erzielt worden

Den 4 Januar 1878 7 Uhr Morgens
Barometer 28 1,7
Thermometer 0 2
Wind 8

Ans der Provinz
Se Majestät der König hat den Appellations Ge

richts Rath Schmedes zu Posen an das Appellationsgericht
in Naumburg a S versetzt den Kreisgerichts Rath Do
rendorf in Querfurt zum Appellatiousgeri hts Rath bei
dem Appellationsgericht in Marienwerdcr ernannt sowie den
Kreisgerichts Rath Brohm in Halberstadt zum Appella
tionsgerichts Rath bei dem Appellations Gericht in Ratibor
versetzt

Freyburg Am Sylvesterabend brach an dem Abends
5 /z Uhr von Freyburg nach Naumburg fahrenden Post
wagen als derselbe noch Freyburg passirte ein Hinterrad
in Folge dessen derselbe umwarf Während die in demsel
ben befindlichen Passagiere mit dem Schrecke davongekommen
sind hat leider der Postillon sich durch den Sturz vom
Bock auf das Straßenpflaster den Arm aus der Kugel ge
worfen Nach schleuniger Herbeischaffung eines anderen
Wagens und Umpackung der Postsachen konnte die Beförde
rung der Post nach kurzer Zeit wieder erfolgen N Kr

Der Winter zeigt sich jetzt auf dem Harze bei täg
lich fallendem Schnee in seiner ganzen Hartnäckigkeit Schon
seit mehreren Tagen sind die Straßen für Fuhrwerk und
selbst für Schlitten fast nnpassirbar Der Schnee liegt 4
bis 5 Fuß hoch Die Post die Morgens 6 Uhr in Nord
hausen weg über Jlfeld Tiefenbach Haffelfelde und Wende
furt nach Blankenburg fährt trifft hier um 3 4 Stunden
zu spät ein trotzdem dieselbe mit doppeltem Gespann er
sehen ist und auf schwierigen Stellen die Passagiere öfter
kurze Fußwanderungen machen müssen Schierke Tanne
Hohegeiß und Elend haben 6 7 Fuß hohen Schnee Wie
hoch der Schnee auf dem Brocken liegt ist unbekannt da
weder der Wirth noch die Insassen des Brockenhauses ihren
Winterbau verlassen und sich nach unten versteigen ebenso
wenig wie es anderen Menschen möglich ist von unten
hinauf zu gelangen Krankheits und Sterbefälle kommen
im Winter jedenfalls der frischen und reinen Luft halber
nicht vor Auch muß das dienstthuende Personal das im
Winter oben verbleibt dem Wirthe auf Handschlag ver
sprechen weder krank zu werden noch zu sterben Seit
Menschengedenken hat Jedes davon sein Wort gehalten

Sachsen und Thüringen
Leipzig Vorigen Sonntag verschied hier im 87sten

Lebensjahre der vormalige Vertreter der Versicherungsgesell
schaft Jduna Direktor A Schulze

Weimar 2 Januar Am 24 September v I
hat die philosophische Fakultät der Universität Jena den
Meister der klassischen Landschaftsmalers und Schöpfer der
Odyssee Wandgemälde im hiesigen Museum Friedrich
Preller zum Ehrendoktor ernannt Vor einigen Tagen
ward demselben das in eingehender Weise seine künstlerische
Bedeutung würdigende Diplom überreicht

Eise nach 1 Januar Was früher über den Bau
einer Secundärbahn durch das Eisenacher Oberland berichtet
findet jetzt seine volle Bestätigung In verwichener Woche
ist die Regierung dahin schlüssig geworden dem Vertrage
mit der Firma Krauß u Co in München mit Vorbehalt
der Genehmigung des noch in diesem Monate zu berufenden
Landtages ihre Zustimmung zu geben und nächsten Montag
schon findet die landespolizeiliche Prüfung der Baulinie statt
Dieselbe geht von Salzungen nach Lengsfeld Dermbach und
Kaltennordheim während eine zweite Linie nach Vacha geht
Das ganze Unternehmen kostet 1,100,000 Mark wozu der
Staat 750 bis 800,000 Mark die Gemeinden aber nur
120,000 Mark als konäs xsräu aufbringen das Uebrige
hat der Bauunternehmer der sich den Betrieb für 12 Jahre
vorbehalten zuzuschießen Ein Konsortium von Kapitalisten
hat sich bereits gebildet um die Basalt und Kohlenlager
des Rhöngebietes mit dieser Bahn dem Verkehr zu eröffnen

Anhalt
Der Staatsminister a D v Larisch ist auf seinem

im Spreewalde gelegenen Gute Kimmeritz vom Schlage
getroffen worden und auf der einen Seite total gelähmt

Predigt Anzeigen
Am Sonntage Epiphanias den 6 Januar 1878

predigen

Zu U L Frauen Vormittags 10 Uhr Herr Archidia
konus Pfanne Abends 6 Uhr Herr Superintendent
Förster

Nachmittags 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Superin
tendent Förster

Montag den 7 Januar Vormittags 9 Uhr Herr Kon
ststorialrath v DrYand er Vor Anfang der Kirche
Privatbeichte uud nach der Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vormittags 10 Uhr Herr Diakonus
Wächtler Nachmittags 2 Uhr Herr Oberprediger
Weicke

Freitag den 11 Januar Vormittags 10 Uhr allge
meine Beichte und Kommunion Derselbe

Zu St Moritz Vormittags 9 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann Nachmittags 2 Uhr Herr Oberpre
diger Saran

Mittwoch den 9 Januar Vormittags 10 Uhr Beichte
und Kommunion Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Vormittags 11 Uhr Herr Diakonus
Nietschmann

Domkirche Sonnabend den 5 Januar Nachm Uhr
Vorbereitung Herr v Neuenhaus

Sonntag den 6 Januar Vormittags 10 Uhr Herr
Domprediger Albertz Abends 5 Uhr Herr Dompre
diger Focke

Zu Neumarkt Sonnabend den 5 Januar Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoff mann

Sonntag den 6 Januar Vormittags 9 Uhr Der
selbe Abends 5 Uhr Epiphaniasfeier Herr Pastor
Jordan und Herr Pastor Hossmann

Zu Glaucha Vormittags 10 Uhr Herr Pastor Seiler
Freitag den 11 Januar Abends 8 Uhr Bibelstunde

Herr Pastor Seiler
Dialouisseuhaus Vormittags 10 Uhr Herr Pastor

Jordan
Katholische Kirche MorgensUhr Frühmesse Herr

Kaplan Peter Vormittags 9 Uhr Herr Pfarrer
Woker Nachmittags 2 Uhr Andacht Derselbe

Mang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags 9 Uhr und Nach
mittags 3 2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittag
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdicnst

Giebichenstein Vormittags 9 /s Uhr Herr Pastor Grün
eisen Nachmittags 2 Uhr Herr Superintendent Urtel

Baptisteu Gemeiude zu Giebichenstein
Der Gottesdienst findet regelmäßig statt Sonntags

Vormittags von 9 bis 11 Uhr und Nachmittags von
3 bis 5 Uhr Triststraße Nr 19

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 3 Januar

Aufgeboten Der Fischer W Knöchel und I verw
Walker Schützengasse 4 Der Tanzlehrer E Rocco
Louiseustraße 10 und E verw Poppe Giebichenstein
Der Buchhändler M Banmgärtel Berlin und A Korsche
witz Weidenplan 4

Eheschließungen Der Kaufmann E v Scheven
Crefeld und M Simon Brüderstraße 18/20

Geboren Dem Bäcker C Gerlach ein S Kuttel
hof 5 Dem Färber C Delitzscher ein S kl Brauhaus
gasse 21 Dem Bahnarbeiter W Kränert ein S Diemitz

Dem Zahnkünstler F Starke eine T gr Ulrichsstraße
52 Dem Bahnarbeiter A Keller ein S Zapfenstraße
15a Eine nnehel T Blücherstraße 6 und Entb Jnst

Gestorben Des Handarbeiter O Thürmer T
Lvnise 4 M 5 T Darmkatarrh Mühlberg 1 Des
Zahnkünstler F Starke T 6 St Schwäche gr Ulrichs
straße 52 Der Weber Carl Hermann Radeck 40 I
9 M 13 T Lungenschwindsucht Stadtkrankenhaus
Amalie Pink 22 I 1 M 23 T Hirnerweichnug Klinik

Der Gelbgießer Philipp Redemann 69 I 22 T Alters
schwäche Strafanstalt Des Kutscher A Leibrich T
Louise Bertha 10 T Schwäche Unterberg 19

Lonnadönä 5 II k I Volkssedulö

Nachtrag
Petersburg 4 Januar Original Telegramm

Agence Russe erörtert die russische Antwort auf die briti
sche Note und hebt hervor daß erstere nicht ungünstig aus
gelegt werden könnte da sie wiederholt konstatire daß Ent
schließungen und Handlungen der russischen Regierung stets
von den beiden Hauptgesichtspunkten geleitet seien die Ur
sachen der immer wiederkehrenden Unruhen und der kriege
rischen Schwierigkeiten ein Ziel zu setzen und Verwickelungen
durch Schonung der Interessen Dritter zu vermeiden

Die über Englands Interessen gegebenen Erklärungen
gewährten Beruhigung sobald das londoner Kabinet diesel
ben zur Kenntniß gebracht hatte Englands Regierung und
Volk seien heute durchaus nicht mehr bedroht denn obschon
Rußland damals eine Reservation hinsichtlich der Eventuali
tät machte wo es durch militärische Rücksichten zur Noth
wendigkeit gezwungen sein könnte den Frieden unter den
Mauern Konstantinopels zu suchen so hänge es doch ganz
von England ab diese Eventualität zu beseitigen indem es
der Pforte jede Illusion über brittischen Beistand benehme

Es sei gewiß daß die Pforte sobald sie hoffen dürfe
daß der Marsch der Russen auf Konstantinopel die Inter
vention Englands nach sich ziehe alles thun werde um eine
solche Eventualität herbeizuführen indem sie alle und jede
Friedensbedingungen zurückweise

Berlin 4 Januar Die Prov Korr berichtet über
den Neujahrsempfang der Minister beim Kaiser und hebt
hervor daß der Kaiser nachdem er die Minister in gewohn
ter Huld begrüßt hatte der zuversichtlichen Hoffnung Aus
druck gab daß das neue Jahr eine friedliche Entwickelung
nach Außen wie im Innern bringen werde

Berlin 3 Januar Seit einer Reihe von Jahren
werden im Reichstage von den Abgeordneten v Bernnth
und Wagener Altenburg Interpellationen an die Reichs
regierung gerichtet wie weit die Vorarbeiten des verheißenen
Gesetzes über die Pensionirung der Wittwen und Waisen
von Reichsbeamten gediehen sind Erst in der letzten Session
hat der Präsident des Reichskanzleramts Hosmann die Zu



sage crcheilt daß ein derartiger Gesetzentwurf dem Reichs
tage in der bevorstehenden Session vorgelegt werden würde
während man jetzt über die verheißene Borlage absolut nichts
mehr hört Es ist ein öffentliches Geheimniß daß die Re
gierung beabsichtigt diesen so dringlichen Gesetzentwurf mit
Rücksicht auf die allgemeine Finanzlage des Reiches aber
mals zurückzustellen Die einzelnen Ressortchefs dringen je
doch im Hinblick auf die überaus kümmerliche und trostlose

Lage der Hinterbliebenen von Reichsbeamten die jetzt völlig
Hülflos dastehen aus eine schleunige gesetzliche Regelung die
ser Angelegenheit Es ist eine Ehrenschuld die das Reich
an diese Hinterbliebenen der Reichsbeamten abzutragen hat
und es müssen sich Mittel finden um diesen schreienden
Nothstand endlich zu heben Die Angelegenheit wird jeden
falls im Reichstage von Neuem zur Sprache gebracht wer
den hoffentlich mit endlichem Erfolg

London 4 Januar Original Telegramm
Der Standard schreibt Das Publikum wird kaum über
rascht sein zu erfahren daß die Regierung außer Stande
ist der Ansicht beizustimmen daß keine wesentliche Verände
rung in der Situation eingetreten sei England könne bei
der erforderlichen Rücksicht auf seine eigenen Interessen nicht
die Doktrin Rußlands anerkennen daß die Regelung der
Friedensbedingungen lediglich Sache der Kriegführenden sei

Wohnungs Vermuthung
Eine freundliche Parterre Wohnung mit

Gartenbenutzung vor dem Geistthore ist zum
1 April zu vermiethen Näheres zu erfragen

Luisenstraße 10 p
Große Mrichsstraße 47

ist ein kleiner Laden zu vermiethen u Ostern
zu beziehen Näheres ertheilt

W K e ulmann g r Ulrichsstraße 20
Zwei Wohnungen zu 32 und 65 H sind

zu vermiethen und 1 April zu beziehen
kl Ulrichsstraße 32

Brüderstraße 13
in II Et eine Wohnung zu 180 u eine
für einz Leute zu 100 H 1 April zu bez

Daselbst 1 Hofwohn zu 70 O auch für
Handw mit gr Arbeitsraum zu 30

Gr Ulrichsstraße 8
ist die 2te Etage zum 1 April 1878 zu ver
miethen Näheres im Laden

Zu vermiethen 1 Etage besteh ans
5 Zimmern und Zubehör Entree 2
Zimmer mit separatem Eingang s p
z Abvermieth Preis 15V 1 April
zn bez Näh gr Steinstr 59 i Rest

Königs strafe 24
ganz nahe dem Bahnhofe ist im neugebauten
Hause eine Etage ganz oder getheilt 1 April

1878 zu vermiethen T 32
Sosort zu beziehen

ist eine freundliche Wohnung Markt 19 III Tr
Preis 160 Thlr

Eine Part Wohnung Domplatz 1 70

Blumenstraße 2 ist die herrschaftliche Bel
Etage zum 1 April zu vermiethen und zu
beziehen

Näheres bei Louis Renßner

Eine größere Wohnung möglichst Mitte der
Stadt p 1 April gesucht Adressen in der
Ann Exp von M Trieft erbeten

Georgsstraße Nr 1 ist eine Wohnung
für 50 sofort zu beziehen Ebendaselbst
ist zum 1 April eine Wohnung von 2 Stu
ben Kammer Küche und Zubehör nebst allen
Bequemlichkeiten Wasserleitung e zu vermie

then Bäckermeister Meißner
Wohnungen zu vermiethen

Wittekindstraße 32
Schulberg 6 ist eine Wohnung für den

Preis von 150 H zum 1 April d I an
ruhige Miether zu vermiethen

Eduard Ködert

Die II Etage Schmeerstraße 37/38 beste
hend aus 4 Stuben Küche Boden nebst allem
Zubehör zu vermiethen 1 April zu beziehen

Dachwohnung 2 St 2 K K u Zubeh
2 Treppen hoch verm Lange gass e 31

Eine kl Wohnung ist zu vermiethen und
zum 1 April zu beziehen Zu erfragen

kl Klausstraße 13 p

2 frenndl Wohnungen i mittelgroße
u 1 kleine zu vermiethen Brüderstraße 9 II

Eingan g kl Ste instraße

Mittl Herrschaft Wohnung z 1 April zu
bez Harz 10a Näheres daselbst Hof 1

Königsplatz Rr 6
ist eine Herrschaft Parterre Wohnung 5 St
2 K u Zubeh mit Gas und Wasserleitung
per 1 April zu vermiethen

Geräumige freundliche Wohnung mit Gar
tenbenutzung am 1 April beziehbar

Edm Richter Magdeburgerstr 45
Eine Wohnung Stube Kammer Küche ist

zu 45 A an ruhige Leute zu vermiethen
Eine Wohnung Stube 2 Kammern Küche

nebst Bodengelaß ist zum Preise von 55
zu vermiethen bei Lud Käthe K Sohn

Leipzigerstraße 95/96

2 Stuben Kammer K u Zub sowie eine
Kellerwohnung zu verm Dorotheenstr 1s, p

Eine freund Wohnung Stube 2 Kamm
Küche Keller Wafferl ist für jährlich 56
zu vermiethen gr Ulrichsstraße 7

Eine Wohnung für 110 H an ruh Leute
zu vermiethen Niemeherstraße 13

Wohnung 1 April zu bez Pfännerhöhe 7
Eine freundliche Hoswohnnng 2 Sm

ben 2 Kammern mit Zubehör ist au ru
hige Leute pr anno mit 70 A zu vermie
then und zum 1 April zu beziehen

Landwehrstraße 8
Ein Logis mit Stall und eins zu 42

zu vermiethen Breitestraße 17
1 St K K u Zub sowie 1 St 2 L

K u Zub zum 1 April zu beziehen
Heurietteustraße 3

Eine Wohnung
Stube Kammer Küche ist zu vermiethen nnd
zum 1 April zu beziehen

Merseburgerstraße 10

Ein apart gelegenes Zimmer circa 30 bis
40 Personen fassend noch einige Abende in
der Woche zu vergeben

MG Drei Schwäne WW
Wohnungen zu vermiethen Weingärten 27

2 St K K u St K K z 1 April
zu beziehen Zuckerrassinerie 8

Mühlweg 30 zu verm 2 St 1 K 1 K
2 St K K nebst Zubehör an ruh Leute

zum 1 April zu verm Brunoswarte 4
Ein Logis f 110

zu beziehen
z verm u 1 April

kl Sandberg 3

Eine Wohnung obere Etage bestehend
aus 3 Stuben Kammern Küche und Zubehör
ist zum i April zu vermiethen

Bernbnrg erstraß e Nr 9
Eine Wohn best aus St K K nebst

Zubeh sowie 1 Stube an 1 einz Pers die
zugleich Gartenarb übernimmt ist zu verm u

1 Apr il zu bez Steinweg 47
Eine frenndl Wohn v S St K, K

u Zubeh f 70 zu verm Liebenauerstr 7
Ein Laden nebst daran stoßender WohNNNg

ist zu vermiethen und zum 1 April zu bezie
hen Näheres große Klausstraße Nr 11 im
Ledergeschäft

Leere Selters Champagner Rhein
n Rothweinstaschen kauft stets zum

sten Preis 4 MÄIkvr
Ein junges Mädchen die Lust hat die feine

Küche zu erlernen kann fof placiert werden
owie Landwirthschafterin Diener Pferdeknechte

gesunde Ammen wünschen Stellung durch
Frau Rötscher Kuttelpforte 5

1 frdl Wohn zu 84 i dgl zu 75 H
xsr 1 April zu verm Näheres Markt 17

Ein Logis an kinderlose stille Leute zu ver
miethen Preis 15 H pro Vierteljahr

gr Berlin 17

Eine Wohnung bestehend aus 3 St 2K
und Zubehör in der kl Ulrichsstraße ik

3 Et ist zu vermiethen und 1 April 1878
zu beziehen

Näheres kleine Klausstraße 13 p

Drei Wohnungen im Preise von 50 60
und 70 A sind zum 1 April gr Ulrichs
traße 61 und Magdeburgerstraße 46 zu ver

miethen Zu erfr Barfüßerstraße 12 I
Geiststraße 60 ist eine Wohnung im Hose

für 38 A an stille Leute zu verm

Eine Wohnung mit Zubehör zu verm
Leipzigerplatz 4 im Vorderhause

Wohnung mit Stallung für einen Fuhr
werksbesitzer Passend zu vermiethen und zum
1 April zu beziehen Näheres

Neustadt 3

g l
Sofort zu beziehen 1 Logis für 55 H u

zu verm 1 Logis für 40 A zum 1 April
gr Klausstraße 25 im Laden

Daselbst z 1 Febr ein Die nstmädchen ges

Eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern
Küche c sogleich oder 1 April zu vermiethen

Näheres Neustadt 3
Eine Parterre Wohnung 2 Stuben 1 K

nebst Zubehör zu verm u 1 April
zu beziehen Sophienstraße 9d II

Ein freundliches Logis bestehend aus zwei
Stuben 2 Kammern Küche Bodenkammer
und sonstigem Zubehör ist jetzt zu vermiethen
und zum i April zu beziehen Karlsstraße 8

Stube Kammer Küche Keller Bo
dengelaß sind an stille Leute Ostern kleiner
Berlin Ztr 1 zu v 40 A jährlich

Eine Stube und Kammer e ebend zu
8 H vierteljährlich pt

Eine kleine Wohnung ist an kinderlose Leute
zu vermiethen Dachritzgasse 5

Stube u Kammer an kinderl Leute zu v
u April zu beziehen gr Wallstraße 25

Pfännerhöhe 2 sind 2 freundliche Woh
nungen zu 48 und 60 A zu vermiethen

Stube K K 1 April zu beziehen Näh
gr Steinstraße 38

Zu vermiethen
eine geräumige Parterre Wohnung 4 St
1 K 1 K n f w nebst Laden Preis 675
sofort zu beziehen

eine Herrschaft Wohnung 4 St 3 K 1K
Kellergelaß 530

eine Wohnung 4 St 2 K 1 K nebst
Schmiedewerkstelle 600 letztere beiden sind
1 April zu beziehen Näheres

Angnstastr 10 i Treppe
Die 2 Etage Wilhelmstr Rr 14 ist

wegen Versetzung vom 1 April 1878 ander
weit zu vermiethen kann auch sofort bezogen
werden Näheres beim Wirth

F Wetdenhammer
Königsftraße 39 ist eine Herrschaft Woh

nnng Beletage best in 5 Stuben 4 K K
und Zubehör sofort zu vermiethen und 1 April

zu beziehen I 53Die Beletage Neue Promenade 14 beste
hend aus 8 heizbaren Piscen ist für 1200
x lmrw sofort zu vermiethen und 1 April zu
beziehen Näheres daselbst beim Wirth

Die I Etage große Mrichs
stratze S ist 1 April s
anderweitig zn beziehen

Die erste Etage bestehend aus 3 St 2K
K mit allem Zubehör ist zu vermiethen und
1 April beziehbar

II 5,46 gr Steinstraße 18
Wegen Versetzung ist die obere Etage 3 St

3 Kammern Küche und Zubehör zu vermie
then und 1 April zu beziehen

Leipzigerstraße 38

Unter günstigen Bedingungen nehme ich
Ostern einen Lehrling an
C Schliiter Sattlermstr Henriettenstr 3

1 kleine Wohnung zu vermiethen Steg 2

Ein tüchtiger Mechanikergehülse findet
ofort Stellung bei

Asovlrlvr
Werkstatt für mathem n opt Instru

mente nnd Hanstelegraphen
Gewandte Colporteure finden dauernde

Beschäftigung Geiststr 59 part l

Eine Frau zum Reinigen des Ladens
und Comtoirs wird gesucht bei

I R Geßuer gr Steinstr 10

2 Wohnungen getheilt oder im Ganzen zu
vermiethen Schulberg 14 parterre

2 St K K für 70 A zu vermiethen
Franckensplatz 6

Wohnung zu vermiethen Geiststraße 23

Stube Kammer Küche zum 1 April d I
zu beziehen Kutschgasse 1

Wohn St 2 K K mit Wasferl u Zub
zum 1 April zu beziehen Spitze 25

Eine freundl Wohnung mit Gartenbesuch
ist an 2 Damen zum 1 April zu vermiethen

Luisenstraße

Möbl Z sof zu erfr Landwehrstr 11 i L
Möbl Stube und Kammer Brunnenplatz 2

1 f möbl Zimmer zu vermiethen
alte Promenade 16g vis a is der Tulpe

Eine gut möblirte Stube mit auch ohne
Pension sofort zu vermiethen

Rannischestraße 16 parterre
M St u Kab ver läng Wilhelmsstr 37 III

Eine freundl möbl Stube Hochparterre
mit Aussicht nach dem landwirthfch Institut
G zu vermieth en Wilhelmsstraße 37 p

Ein heizb Logis mit Kost an 1 oder 2
Herren zu verm an der Zuckerraffinerie 8 III

Eine frdl möblirte Wohnung zu verm
gr Klausstraße 39

Möbl Stube verm Weidenplan 3s
Frdl mö bl Zimmer v Hermannsstr 3 part

Ein sein möbl Zimmer nebst Kabinet ist
sofort oder 1 Januar billig zu vermie
then Rannischestraße 18 II

Ein größeres Parterre Local zur
Einrichtung einer seinen Weinstube j
mit Delikatessenhandlung wird so
bald als möglich in der Nühe des
Marktes oder Poststraße auf mehrere
Jahre zu miethen gesucht Offerten

k Nr is befördert diesAnnoncen Expedition v M Vii x
i Nene Promenade 14 1 I 19

Eine Wittwe m 2 erwachs Töchtern sucht
eine Wohn im Preise von 30 40 zum
1 April Rannischestr 3 H r

Eine einzelnstehende Frau sncht eine Stube
Kammer und Zubehör Adressen unter A B
in der Expedition d Bl niederzulegen

Kinderlose Leute snchen zum 1 April eine
Wohn in der Nähe des Waisenhauses bis zu
180 Adr unter W 8 in der E xped

Ein Beamter sucht eine Wohnung im Preise

v 60 LA N d Bahn od Mitte der Stadt
Adr u A B in der Exped d Bl

Eine freundliche Wohnung zum Preise von
120 zu vermiethen gr Märkerstr 1

Eine aus 6 bis 7 Zimmern bestehende gut
gelegene Wohnung womöglich mit Garten

wird vom 1 April d I an für eine
kleine Familie von einem Privatgelehrten ge
sucht Adressen abzugeben in der T 56

Annoncen Expedition von M Trieft

Ein Kindermädchen resp eine Frau wird
zur Pflege und Beaufsichtigung der Kinder
gesucht Zu erfragen bei

Herrn F Heckert Weidenplan 60
Ein geübte Verkäuferin sucht unter besch

Ansprüchen Stellung in irgend einem Geschäft
Adressen erbeten alter Markt 28 1 Treppe

Eine anst Wittwe wünscht noch einige Kun
den i Ausbessern Näh gr Steinstr 37 II

Aufwartung sof ges Bahnhofsstr 13 p
Eine anständ Frau wünscht eine Aufwar

tung anzunehmen Bitte zu erfr in d Exped
Einzel Person sucht Besch im Scheuern und

Waschen in u außer d Hause Breitestr 4 I
Ein Primaner des neuen Stadt Ghmna

iums zur Nachhilfe eines Quintaners gesucht
Adressen H 5i in der Exped d Bl

Privatstunde erth ein Primaner Adr
sud H W erb in der Exped d Bl

Der Kindergarten Weidenplan 4 ist seit
dem 3 Januar wieder geöffnet

Marie Wollmann

15 20, Markauf erste hypothekarische Sicherheiren zu
verleihen Auerbictnugeu unter M 45
postlagernd H alle a S Bahnpost

Für mein zehnjähriges Mündel suche ich
hier am Platze in einer anständigen Familie
Pension inel Wäsche gegen Entschädigung von
24 0 A Otto Schmidt König sstr 20b

Sollten Eltern gesonnen sein einen Knaben
von 12 Jahren auf 4 6 Wochen in Kost
und Schlafstelle zu nehmen so werden die
selben gebeten sich zu melden bei

Frau Frauendorf gr Märkerstraße 19
Generalversammlung hiesiger Flei

schermeister findet Montag d 7 Jannar
1878 Abends 8 Uhr in den drei
Schwänen statt Um recht pünktliche zahl
reiche Betheiligung wird dringend gebeten

Der Vorstand

Zu der am Montag den 7 d
Abends 8 Nhr im oberen Zimmer der

Cracaner Bierhalle Poststraße statt
findenden Sitzung mit Statntenberathnng
werden Mitglieder und Interessenten ein
geladen

Stadt Theater
Sonnabend den 5 Januar 1878

6 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum dritten Male

Durch die Intendanz
Preis Lustspiel in 5 Akten von Henle
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Ml I Mm
rein unverfälscht a Liter 28 Pfg

bei Entnahme von 10 Liter 25 Pfg bei
am Zlarkt

SSvvki rK
kl Ulrichsstraße 15

hält sein Lager gut und solid gearbeiteter

Herren u
zu billigen Preisen bei Bedarf bestens empfohlen

Ein kleines Haus mit Garten i8 e
und 77 neu gebaut für den festen Preis von
15,000 /6 zu verkaufen Feuerversicherungs
summe 12,300 Miethsertrag 900
Gefällige Offerten unter O S in der Expe
dition d Bl niederzulegen

Eine fast neue Flöte Ebenholz ist für d
festen Preis v 9 LA zu verk Bahnhofsstr 3,1

Die von Wählern der erstell Abtheilung am 29 d M in der
Stadt Hamburg abgehaltene Borwahl ergab für

Herrn Banquier LTG Si SsZ
eine große Majorität Wir empfehlen deshalb unsern Mitbürgern
ür deu genannten Herrn am Wahltage Sonnabend den S Januar

1878 Vormittags 11 bis 1 Uhr zu stimmen
Halle a/S den 31 Dezember 1877

Das vereinigte Comite fiir die ÄtadtverordiltteilVahleil

Heute frischen und
WvrÄ MuntUKvl Leipzigerstr 98

VorsodrM äss Huivorsitäts kroksssors
Dr srlgss elieimen Rotratb in Lonn
Aöksrtigts

8tollwkrk Krll8tdonb0n8
seit 4t Iirsn dsvlikrt vorrätiÜK in vsr
ZisKsItsn Äokstsii 5V H in Halls bei
k ksentsvk n xotdsksr Kolbe L xotks
ksr V psbst u vtta Peter A aut ein
Lonäitor Ar vlrioksstrasss S6 u kiiob kuss

Diiiliuiiilsrtstgr L ukls,ss

Hn 8eItkNL8 LrkigN 88
ja ein im Buchhandel gewiß Sensation erregender
Fall ist es wenn ein Buch tvv Auflagen erlebt denn
einen so großartigen Ersolg kann nur ein Werk er
zielen welches sich in ganz gerordentlicher Weise die
Gunst des Publikums erworben hat Das berühmte
populär medicinische Werk vr Airh s Naturbeil
methode erschien in

und liegt darin allein schon der beste Beweis für die
Gediegenheit seines Inhalts Diese reich illGrirte
vollständig umgearbeitete Jubcl Ausoabe kann mit
Recht allen Kranken welche bewährte Heilmittel zur
Beseitigung ihrer Leiden anwenden wollen dringend
zur Durchsicht empfohlen werden Die darin ab
gedruckte Original Atteste beweisen die ßerordent
Uchen Heilerfolge und sind eine Garantie dasitr daß
das Vertrauen der Kranken nicht getäuscht wird
Obiges S44 Seiten starke nur 1 Mark kostende Buch
kann durch jede Buchhandlung bezogen werden man
verlange und nehme jedoch nnr Dr Airy s Natur

Heilmethode Griginal Ansgnbe von tlichter s
W l l erl g Ä stalt in Leipzig

Obiges Buch ist vorräthig in der Buch
händig v I M Reichardt Barfüßerstr 12

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll nachstehendes der verwittweten Schmiede
meister Richter Amalie geb Hoffmann
zu Halle a/s gehörige im dasigeu Grund
buche Band 75 Blatt Nr 2790 eingetragene
Grundstück

Das HauSgrundstück Schmeerstraße 30
Nr 1 a Wohnhaus mit Hofraum Nutzungs

werth 600
b Seitengebäude Mutzungswerth 60
z Seitengebäude links Nutzungswerth

45 S
ä Hintergebäude Nutzungswerth 90

am 13 Miirz 1878 Vorm 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastationsrichter
versteigert und

am 2V März 1878 Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag ver
kündet werden

Der Auszug aus den Gebäudesteuer Fort
schreibungs Verhandlungen sowie beglaubigte
Abschrift des vollständigen Grundbuchblattes
können in unserm Bureau Zimmer Nr 25
eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder ander
weite zur Wirksamkeit gegen Dritte der Ein
tragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen
haben werden aufgefordert dieselben zur Ver
meidung der Präclusion spätestens im Vev
steigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 22 Dezember 1877
Königliches Preußisches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Dr Schol z

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförsterei Schkeuditz

auf dem Unterforste Burgliebenau sollen am
Donnerstag den 17 Januar

Bormittags 19 Uhr
ca 6 Hundert eschene u erlene Stangen

13 Hundert haselne Bandstöcke 2 u 3 j
1100 Mtr Unterholz Reisig

öffentlich versteigert werden
Kauflustige wollen sich zur obenbemerkten

Zeit im Schlage III bei Burgliebenau ein
sinken und von den näheren Bedingungen an
Ort und Stelle sich unterrichten

Schkeuditz am 3 Januar 1878
Königliche Oberförsterei
Extra frischen

und emps

Stück von 10 Ps an zum

itvr Leipzigerftratze SZ
Over Mvliuger Briquettes S,mmervreiscn
Over RöMiuger Preksteiue j mmemuM
Böhmische KnMöN rein n staubfrei i Centner 85 H in reellen
Gewicht frei in s Haus empfiehlt

Miicherstratze 6 Part

Schönfiirverei und Druckerei iu Quedlinburg
Ich zeige hiermit an daß die aus meiner früheren Färberei kl Ulrichsstratze 8 in

Halle a/S herrührenden gefärbten und bedruckten Stoffe ic Marke V jetzt bei
Frau Milter gr Klausstr 13 abgeholt werden könne Indem ich gleichzeitig
mein neues Unternehmen einem geehrten Publikum bei bekannter solider Bedienung angelegent

lichst empfehle bemerke daß Frau Milter Aufträge jeder Art für mich entgegennimmt
und prompt befördert Hochachtungsvoll

Quedlinburg
Halle a/S den 3 Januar 1878

Einem geehrten Publikum und meinen werthen Kunden hiermit die ergebene Mit
theilung daß ich das bisher von mir betriebene Herren Garderobegeschäst an den iii
Geschäft thätig gewesenen Werkführer Herrn seit dem 1 d Mts
käuflich abgetreten habe

Indem ich für das mir geschenkte Vertrauen bestens danke bitte ich dasselbe auch
meinem Herrn Nachfolger gütigst bewahren zu wollen

Hochachtungsvoll und ergebenst

Nt,, S wAuf Obiges bezugnehmend empfehle ich mein Unternehmen welches ich unter der Firma

Kleidermacher
fortführen werde dem geehrten Publikum unter Versicherung strengster Reellität und Prompt
heit bei soliden Preisen hiermit angelegentlichst

Halle a/S den 3 Januar 1878

Hr t tt/t t SAKleidermacher

I RO /4 IR t 1 k n

in allen Farben
k Stck IS Mtr 7

empfiehlt

5

gr xNlrichsstr 3

Haus Abbruch
Dasjkus starken dnrchans nenen Höl

zer constrnirte Niederlags Gebäude
Leipzigerstratze 71 soll Dienstag den
15 d M Vormittags 10 Uhr an Ort
und Stelle zum Abbruch meistbietend
verkauft werden Bedingungen im Ter
mine

er 5V pfx

Zls KO AOAlle nur denkbaren Haus und Kücheugeriithe trafen wieder neu ein
Auch Gesellschaftsspiele wie Lotto Domino ic sind noch am Lager Reif
kämme 10 Stück für 50 4 Cigarretten und Cigarrenspitzen elegant 2 Stück
50 H Wasserflaschen Zuckerschaalcu mit und ohne Deckel Pfeffers und Salz
menagen Gummi und Gurthoseutrüger Portemonnaies und Portetresfors

in reicher Auswahl

Jedes Stück nur 50 Pfg

r RO Ur KOMMerM W pfx

Ein Haus in bester Lage der Stadt sehr
rentabel ist preiswürdig zu verkaufen Zu
erfragen bei G Abramsohu Leipzigerstr 76

Fleisch Berkauf
Sonnabend den 5 Januar Laudschweiues

fleisch A 50 H Hammelfleisch 50
Verkaufsstelle im Schwan

3 fette Landschweine zu verkaufen
Oberglaucha 37

4 Stück Läuferschweine zu verkaufen
Marienstraße 7 im Hinterhaus

S 547 kl Märkerstratze 3

s d Schuh ll Äliefel Mtderlage I
1 Poststrutze 1

werden verkauft so lange der Vorrath reicht
Mädcheu Lederstiefel zum Schnüre und Knöpfen 3,50
Knabenstiesel u allen Gröszen von 5 an

V Poststratze 19
Empfehle einen kraftigen Mittagstisch von 12 2 Uhr so wie meinen

gut dekorirteu Saal zu allen Festlichkeiten Gesang Vereinen und Versammlungen

Ein vorzügliches Glas Bier von Feine Weine
FF H

2111 ürsnütsAs
Sonntag den i Januar im ant geheiztenAnfang Abends 6 Uhr

Bier ff Heute frischen Anstich s

Fastenbretzeln
von heute an bei

O kl Ulrichsstr 4Von Sonnabend den 5 Jan täglich 2 Mal
frische Fastenbretzeln

in dcr Bäckerei Schülershof 12
Wiederverkäufer hohen Rabatt

3 Schweine
4 fette Schwein e verk gr Wallstr 38

Kanarienh u W verk 3 Vereinsstr 6
Ein Grudeofen bill zu verk Brunosw 18

Ein gutes Schreibpult eine Decimal
Waage 5 M Tragkraft ka ust Harzga sse 3

Einen kleinen Kanonenofen kauft
Brunnenplatz 4 I May

Cm paar DaDchonmi
werden sofort zu kaufen gesucht Adresse mit
Alter Farbe und Preisangabe unter H
in der Exped d Bl erbeten

Ein Leiterwagen einsp 1 Hobel
bank sofort gesucht Lindenstraße 25 II

Die in Nr 3 unseres Blattes vom Auctio
nator May angezeigte Auctiou findet nicht
am 11 sondern am 7 d Mts statt

Mit heutigem Tage übernahm ich die

alter Markt 3
und erlaube mir meinen werthen Nachbarn
mein Flaschenbier und Vietnaliengeschäft
angelegentlichst zu empfehlen reellste u billigste
Bedienung zusichernd Mittagstisch gut u
billigst Hochachtungsvoll

Wllimi Wcnichne
Mit dem Heutigen übernahm ich die Brod

uud Weißbrod Bäckerei 42 und
bitte unter Zusicherung reeller und reinlicher
Bedienung um gefälligen Zuspruch

Hochachtungsvoll

Heute Lolluabsiiä

AöZödsn von äer MiiüM krüliersn Nsn 7 sI
oliöii Laxöllö untsr I/situnZ iiirss Oirsetors

8 Ilkr 30 z
kl Ulrichsstratze 7
Heute und folgende Tage

Abends V 8 Uhr
Concert und Vortrag

Gastspiel der Chansonette gräul Mathilde
Zeidler vom Varistsrheater in Breslau

Entröe 30 E ApelrM WMs N Z U
vei vntsrriolit Iiaek sinsr leiedt ks ss1iedsn Ne

tlwäv beginnt rsAsImässi Loniit s
Ilkr unä OovllerstÄAS bsiläs 8 Ilkr L usssräeil
erla llde iotl wir auk msins rivs tLtlluäsr sukmsrlc
LÄiu macksil L llu sIäiuiAsn veräsn im ,Ro
selltdal u L S ÄHASvoillinsii Honorar
sökr Lg,n2lskrörFür die Redaction verantwortlich C Bobardt Expedition im Waisenhause Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

Hierzu eine Beilage
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